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das Nsc⸗pflaſter warmt krättig , da es
eine bedeutend 0 durchblutung
der erkrankten Stelle bewirkt . fierdurch
werden die ſchädlichen Stofle fortge⸗
ſchwemmt , die ſich keſtgeletzt und den

Schmerz verurlacht hatten . Schon bald
nach dem Huflegen tritt Linderung und

bGetreiung ein . Gequeme , faubere Anwen⸗
dung . In Npotheken zu Rñ i . 31 erhaltlich .



augenblicklich und rieſenſtolz — es war

ja mein erſtes ſelbſtverdientes Geld ! —

meiner Mutter . Die übrigen zwei Gold⸗

füchſe durfte ich behalten . Wir hatten
einen Katalog von einer norddeutſchen
Sportfirma . Darin ſtudierte ich wollüſtig
die Abteilung „Ruckſäcke' l . Für drei bis

vier Mark gab es ſchon tadelloſe Stücke .

Bedenk , es war die reiche Vorkriegszeit ,
ein Schlaraffenland , in das ihr Jungen
nie hineinſchauen werdet ! Ha , es hätte
mir ' s auch einer für 2,50 Mark getan , und

einer für fünf wäre reiner Luxus geweſen .
Doch ich wollte den Vogel abſchießen im

Streben nach Feudalität : Ich beſtellte mir

den zweitteuerſten für das Sündengeld
von ſechs Markl Obendran ſtand nur noch
ein Alpentouriſtenruckſack für zehn Mark ,

5 aber für mich keineswegs in Frage
am . “

„ And dann ? Seid ihr gleich gewan⸗
dert ? “ „ Am erſten Ferientag ! Eine Ge⸗

birgswanderung gab ' s zu vieren durch den

ganzen Schwarzwald , und ſie war mein

erſtes , wunderbar ſchönes Erlebnis trotz

größter Strapazen und ſchwerſter Regen⸗
güſſe , in denen ſich der Ruckſack übrigens
glänzend bewährte : er war und blieb

waſſerdicht ! Aber keiner von uns vier Ka⸗

meraden hat geahnt , daß binnen Jahres⸗
friſt ſämtliche als Freiwillige mit dem

Gewehr überm Buckel in Reih und Glied

marſchieren würden , und daß dieſe Fahrt
nur die letzte große Vorprobe vor den

übermenſchlichen Anſtrengungen des Krie⸗

ges ſein würde . “

„ 27 Jahre hat er alſo überſtanden , dein

Ruckſack ? “ „ Ja , kein Jahr weniger “ , ver⸗

ſetzte der Vater und maß mit wehmütigem
Blick das alte , ſtark abgebleichte Segel⸗

tuch , das einſtmals dunkelgrün geweſen
war . „Buchſtäblich manchen Sturm “ hat
er erlebt . Denn ich bin viel gewandert nach
dem Krieg , als die Zeiten und Menſchen
ſo unruhig waren . . . Schau , hier hingen
noch drei Karabinerhaken dran , die haben
immer luſtig gebaumelt und geklappert bei

jedem Schritt . Nutz waren ſie nicht viel ;
weißt du , man kommt mit der Zeit hinter
den Wert von allen Kinkerlitzchen und tut

ſie von ſich!l Nur das Echte , das ſich be⸗

währt hat im Kampf des Lebens , kann

noch Eindruck machen . . . “ Der Vater

ſtreichelte leiſe über die riſſig gewordenen ,
aber immer noch feſten , handbreiten Leder⸗

tragriemen . „ Halt ihn in Ehren , er ver⸗

dient ' s auf ſeine letzten Tagel “
And wie von innerer Rührung über⸗

mannt verließ NRudolf das Zimmer

ſeines Sohnes , der luſtig pfeifend weiter⸗

packte und ſich auf ſeine Abenteuer im

Landdienſt freute .

Zur Beachtung
Als poetiſchen Jahresregenten haben

wir diesmal einen Dichter der Oſtmark ,
den Oeſterreicher Franz Grillparzer
( 17911872 ) , erwählt , der mit Recht als

einer der größten Dramatiker Deutſch⸗
lands gilt . Die Verſe , die wir von ihm auf
der linken Kalendariumſeite bringen ,
laſſen davon freilich wenig erkennen , doch

zeigen ſie ihn als einen geiſtvollen Spruch⸗
dichter und feinſinnigen Lyriker . Politiſch
ſtand Grillparzer noch auf engem öſter⸗
reichiſchem Standpunkt , was ſich aus den

damaligen für den großdeutſchen Gedan⸗

ken noch nicht reifen , wenig glücklichen
Zeitverhältniſſen erklärt .

FPEDENN
mit dem Zacłhenrand
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Dürfen Rheumatiker

Fleisch essen !

Noch vor gar nicht ſo langer Zeit glaubte man , daß
Fleiſchgenuß eine der hauptſächlichſten Urſachen von
Rheuma und Gicht darſtelle . Heute wiſſen wir , daß dies
doch nur ſehr bedingt richtig iſt . Zu reichlicher Fleiſch⸗
genuß iſt ſicher ungünſtig , aber völliges Fortlaſſen von
Fleiſch und anderen eiweißhaltigen Nahrungsmitteln
führt nur in ſeltenen Ausnahmefällen zur Heilung .
Der Mehrzahl der Rheumatiker ſchadet ein mäßiger
Fleiſchgenuß nicht , wenn nur die Hauptnahrung aus
teichlich Gemüſe , Obſt , Salaten und dergleichen beſteht .
Wichtig iſt eine im ganzen knappe und mäßige Koſt
und das Fortlaſſen aller Reizmittel .

Nicht zu vernachläſſigen iſt auch die arzneiliche Be⸗
handlung . Seit 25 Jahren iſt Togal eines der be⸗
kannteſten Rheumamittel . Togal hat ſich nicht nur bei
allen rheumatiſchen Beſchwerden , Glieder⸗ , Gelenk⸗ und
Muskelſchmerzen hervorragend bewährt , ſondern auch
bei Gicht , Neuralgien , Ischias , Grippe und Erkäl⸗
tungskrankheiten . Togal⸗Tabletten wirken ſchmerz⸗
ſtillend , fördern die Heilung und ſtellen Arbeitsfähig⸗
keit und Wohlbefinden bald wieder her . Togal verdient
auch Ihr Vertrauen ! Sie bekommen Togal zum Preiſe
von RM . —. 99 und RM . 2. 42 in jeder Apotheke .

Koſtenlos erhalten Sie das intereſſante , farbig illu⸗
ſtrierte Buch „ Der Kampf gegen Rheuma , Nerven⸗
ſchmerzen und Erkältungskrankheiten “ vom Togalwerk ,
München 8 O/2 .

Ein vernachlässigtes Kapitel !
Für alle , die viel gehen oder stehenl

Sie pflegen Ihr Geſicht , Ihre Zähne . Sie pflegen
Ihre Hände , Ihr Haar . . . . aber Ihre Füße ? Warum
behandeln Sie Ihre Füße ſchlechter , warum werden ſie
vernachläſſigt ? Ein ganzes Leben lang tragen uns die
Füße , und wir tun ſo wenig für ſie . Wie notwendig brau⸗
chen wir geſunde , kräftige Füße . Von ihnen hängt unſere
Leiſtungsfähigkeit , unſere Spannkraft und Ausdauer ab .
Geſunde Füße geben Kraft für den Beruf , für die Pflichten
des Alltags . Es gibt wohl wenig Berufe , bei denen die
Füße nicht irgendwie in Mitleidenſchaft geraten . Immer
müſſen die Füße ihren Dienſt tun .

Beginnen daher auch Sie ſofort mit der bewährten
Efaſit⸗Fußpflege . Efaſit iſt eine Wohltat für alle , die viel
gehen und ſtehen müſſen . Für wenig Geld können Sie
Ihren Füßen Friſche und Stärke zurückgeben oder auch
ſich von Ihren Fußbeſchwerden befreien , wenn Sie die
bewährten Efaſit⸗Fußpflege⸗Präparate nehmen . Efaſit⸗
Fußbad erfriſcht und kräftigt , belebt und regt die Blut⸗
zirkulation an . Efaſit⸗Fußereme befreit von Drücken und
Brennen , verhütet Blaſen und Schwielen . Sie wirkt

heilend . Efaſit⸗Fußpuder beſeitigt übermäßige Schweiß⸗
abſonderung , wirkt angenehm kühlend und desinfizierend .
Efaſit⸗Hühneraugentinktur befreit raſch und ſchmerzlos
von Hühneraugen und Hornhaut .

Sie erhalten unſere bekannten Efaſit⸗Präparate in

Apotheken , Drogerien und einſchlägig . Fachgeſchäften :

Efaſit⸗Fußbad ( 8 Bäder ) RM . —. 90 ; Efaſit Fuß⸗
creme RM . —. 55 ; Efaſit⸗Fußpuder RM . —. 75 ;
Efaſit⸗Hühneraugentinktur RM . —. 15 .



Wieder wie im vorigen Jahre führen

uns die Zeichnungen unſeres Wandkalen⸗

ders mitten in das große Geſchehen unſerer

Zeit . Sie zeigen uns zwei Bilder aus der

vom Führer angeordneten großzügigen

Amſiedelung der außerhalb der Reichs⸗

grenzen wohnenden Volksdeutſchen . Durch

FJahrzehnte , oft gar durch Jahrhunderte ,

hielten die einſt infolge der deutſchen
Naumnot von der Heimat Ausgewander⸗
ten ihr Deutſchtum hoch. Nun dürfen ſie

heimkehren ins große und mächtige deutſche
Vaterland ! Man mag ſich vorſtellen , mit

welchen dankbaren Empfindungen ſie die

wiedergewonnene Heimat begrüßen . Der

Künſtler Otto H. Gerſter hat uns in

ſeinen Zeichnungen zwei ſolcher Szenen

feſtgehalten . Das Bild , das über den erſten

ſechs Monaten des Jahres 1942 ſteht ,

zeigt die Ankunft einer Gruppe von Volks⸗

deutſchen aus dem Baltikum in einem

Oſtſeehafen . Die Amſiedelung mag für

dieſe ſtets dem Deutſchtum treu gebliebe⸗
nen Menſchen mit manchen Beſchwerlich⸗
keiten und Sorgen verbunden ſein , aber

jetzt , angeſichts der deutſchen Heimat ,

leuchten ihre Augen vor Glück . Dieſe
70 000 Heimkehrer , die ſich draußen in

Unſere Kalenderbeilage

fremden Landen durch ihre Tüchtigkeit be⸗

währten , werden auch raſch ſich in den
neuen Verhältniſſen zurechtfinden , wo

man ihnen mit Nat und Hilfe in jeder

Hinſicht entgegenkommt . Wertvolles Volks .

tum iſt damit für das Großdeutſche Reich
neu gewonnen worden . — Die andere

Kalenderſeite gibt ein Bild von der Heim⸗

kehr der Wolhyniendeutſchen , die zu⸗

ſammen mit den aus Galizien Amgeſiedel⸗
ten in einer Zahl von über 120 000 den

Weg ins Reich zurückfanden . Ihre Rück⸗

kehr erfolgte zum Teil während kalter

Wintermonate in langen Wagenzügen ,
aber die Strapazen , die ſie bei dieſen großen

„Trecks “ ( Amſiedlungsfahrten mit Pferde
oder Ochſenfuhrwerken ) erlebten , waren

vergeſſen , als man ſie in Deutſchland herz⸗
lich begrüßte und ihnen alle Fürſorge

zuteil werden ließ . Davon gibt das zweite
Bild auf anſchauliche Weiſe eine lebendige

Vorſtellung .
Die Zurückführung der Volksdeutſchen

ins Reich iſt eine Großtat des Führers ,
deren Bedeutung vielleicht erſt in kommen⸗

den Jahrzehnten in ihrem vollen Wert

erkannt werden wird



Die Arbeit gehf
leichter von der Hand
mit guten Gerdten und Werkzeugen . Sie brauchen gor nicht tief
in dĩie Jasche zu greifen , wenn Sie sich noch dieses oder jenes
anschaffen wollen . Das sehen Sie schon àn den Angeboten hier
unten . Lassen Sie sich Ihren Bedorf von der Westfalis Werkzeug -
co. , Hagen , schicken . Sie haben Vorteile u. sparen Zeit u. Läuferei .
Wenn Sie etwas brauchen , schreiben Sie einfach eine Postkarte

Werkzeugco . ,
Hagen 926 /W .
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Spez. -Merk. , Torpedo “
gute dtsch . Wertarbelt

„

Nr. 1704/1 Schmale
Relchsform - Sensen
Lönge cm60 65 70
Je St. EW4. —4. 104. 30
Lönge oem 75 80

jeStüc ENI4. 50 4. 70

Nr. 894 Baumzägen
RNMH1. —

Nr. 1704/4Halbbreit .
Reichsform - Sensen

ödeem8 2
js St. RRi4. 154. 30 4. 50
Länge cm 75 80

Stücc R 4. 70 4. 85

Nr. 8062K Stahlrohr -
sensenbäume ge-
bogen om 140 150 160

RNA2. 502. 702. 90
gerade om 165RM2. 80

Nr. 2430 Hochwert .
Wehstein aus Sili-
rlum- Karbid RNH—. 65

Nr. 957 Frankfurter
Schaufeln Sröhe 5

E —. 57
— — — —

Nr. 841 Eggenzink .
gerade , spiß,

11x120 12X14013R1170
RRA. 12 —. 13 —. 16

Eggenzinken , ge-
bogen 12x14⁰REM—. 14

Eggenzinken ,spißz.
für Holzbalken
12160 mm RNM—. 20

Saateggenzinken
i2xi20 m: m RM .1t

Nr. 1734 Flugel -
marken numerlert
von 1—100 RNMH6. —

Nr. 1877Bootshaken
und Feuerschuß -

haken RM 1. 30

Nr. 956
Sandschaufeln Gr. 2
Blattlönge 220 mm.
Blattbreite 50 mm

RM —. 54

HSletel1

Nr. 1730

hacken

saub. geschmledet u.
gehärtet , Gröh .1 , Ge-
wicht ca. 800g RNN1. 14

Nr. 2236 Geschmied .
und geprehte

Knebel für Ketten
Stöärke mm RV

4 —03
6 —. 07
8 —. 14

10 —. 2⁰

32
—

Nr. 1124
3 elserne Hobel

1Schlichthobel ,
1 Flachschabhobel ,
1Rundschabhobel

zus. RNM1. 50

Nr. 2633 Wasser -
Waagen , Kombi“

DSNM. vielseitig ver -
wendbar , für Hand-

werker u. Bastler sehr
zu empfehlen

je Stück RM 1. 25

Os
Nr. 8154K Kultivato -
ren , S - zink .m. Gönse-
fuhscharen u . Schraube
Zinken auswechselb .

RNM2. 85

Nr. 1819 Rüben -
messer m. autgeleg -
ten Schalen RM —. 70

—
Nr. 878 Blanke
Kuhketten

Nr . 50 6⁰
Storke mm 5
RN 1. 04 1.24je St.

Rücddcstrahler
v. E —. 25 b. RNA1. —

114
Nr. 355 Spachtel -
mess . , Spachtelbreit .
E — 23
Je St . 26 30 —32 —. 35

Nr. 870 Sensen -
Wehstein kElektro-
Vorund RNAH—. 50

—
Nr. 963 Gärtner -

Spaten W. W. C. mit
I-Stiel Gröh .2 RM3. 78

A
Nr. 2421

Brotmesser
gute Ausfũhrung

2,σ .

Nr. 2432 Schmirgel -
Abrlehstein mit

Holzheft RNH2. —, Aus-
kohr: A aus Silizium -
Karbid RNM2. 75—

Nr. 954
Randschaufeln

Gr. 0 3 35
Longe mm 70 310 340
je St. RNM-. 57 —. 85—. 95

Nr. 2261 Schleif⸗
maschine , Praktikus “
2. Schörfen oller Ge-
röte. An jeden Motor
anzubringen RM20. —

S ————
Nr. 871 Meterketten
m. geraden Gliedern

Nr . 40 50 E60
Stärke 4 6
RM —. 35 —. 43 —. 55

Nr. 1971 Kräftige
Lederscheren gut
gehörtet ,je St. xNi 1. 20

Nr. 8016K
Spannschloss
sous Jemperguſß

16
1. —1. 30 1 . 63

verzihkt mit Haken
und Oese

R 1. 20 2. 50

Nr. 367 Verzinkter
Flaschenzug mit

drehbarem Haken u.
2 Kloben, Rollen-

5⁰ mm, Rollenstörke
12 mm mit 3 Rollen je
paar RM6. —, Roll . S
60 mm, Rollenstörke

12 mm mit 3 Rollen
je Paer RM 7. 70

4⁷ꝰα⁊. .
SATTSS E Ii .

Nr. 6250
Rasierklingen

hauchdünn , o. 08 mm.
für Möänner mit emp-
tindlicher Haut

100 Stück RNA8. —
100 „ 4. —
10⁰

Nr. 815·.
Raslermesser

RNM1. 50
Raslermesser

aus deutschem Edel-
stahl , 5/8“ breit , 1½
Hohlschliff ,

Je St. Rdl. 2. —

Raslermesser
aus deutschem kEdel-
stahl , 5/8“ Hreit, Hohl-
schliff, etwas ganz be-
sonderes , St. RM 3. —

Es lohnt sich , Geräte und Werkzeuge von der Westfalia zu beziehen

Verantw. f. d. Inhalt : Franz Hirtler , Freiburg i. Br. Verantw . f. d. Anzeigent . : Franz Benz , Lahr / Schwarzw . M. ⸗A. Jahrg .
1942: 4100. Prl . Nr. 4 gültig . Verkaufspreis RM. - 50 . Druck u. Verlag Moritz Schauenburg , Lahr /Schwarzw. G. 18. 9. 1941.
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Deulſche &armoniłas
Preiswertl Klangvolll
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bie berühmien Hess - Harmonikas ! Sehr preis weril
Verlangen Sie Liste über lialerbars hodelle !

naonifas Violinen

Belannt ieeee 113 . —. , 20 —28—
0 Bogenund Saiten preiswerſ

durch guten Klang ! 8 5
Frant : Keiner· Edelgeige M

becelichersllitalienischerTonchatskterU 40. —. 60 . —u
Celli. Gamben usw. seht prelswert. BesſtzenSiebereits eine
Seige und sind mitdem fon gichtzuirisden, donn lessenSle
dieselbe nach demFronk. Reiner-Veclahtenveredeln. Prelae
pro Geige NN20 . —komol. FordernSieAuiklãrungsschriften

Metall· Blasinſtrumente S . νν

A 1
2

E
.

27
5 2＋

— —. lor Werkskapellen, Schulenu. Haus.

Wiener Sarmonitas Verlangen Sie Sperislongebol und
Katalog. Repsralurenpreiswertu.gul

In varschledenen
Ppreislagen lieſerbar ! Pistonin Es f

Trompetein
2 flagelhorn B· 5 85

Munde armonikuS .0 oi 4%%b 4 5
Bloctflöten 2 . ⁰ S. - usw. LenerhornB.—.—. 5

Tromelflöten 80. 2604
15 —

Klarinetten M. 50 , 106. Uα, 7 t eig idesles bequemesSchlagreug

38 . 1012 Sazz· Köni miſ Trommelund Becken. Volltlom-

e Shimmungsmusik. Lelcht zum Spielen. 45 cm hoch
arſe tromm . 6. 8. 10 . 14m m 3. 60, 52 cm hoch N 6. 50, 65 cm hoch, verstellbaceFell-

N ommeln 11 - 1 . 1g wommel. echles Dlesslngbecheadl 9. —. 62 em d13 . 30

5 —

Lalen, an Srrulg. Lact. Oaanlscfirg , 5
teſtes Mufiti Jgeſchälft i i b

. .

9

GitarrenSpielapparat
N 24. 50, 30. —, 38. —undbesser Einrel-
apperate en jeder Gitocte odetLaute
nachiröglichanzubringenU 14. —. Nn
Gitarion-Apparatkann leder Lolesolort
Gitarre spielen. Gitarran ohae Apparat
von N B. 80 an

Mandolinen Wanderxogel·
NiodellN 9. 50, 1. —. 14. —, 20. —

Ittord - githern . Aclord
M6- N. - öu . beSSαrοαν αοον

KafferCnrechappar . 0018 .

Liste der letzt
nieſerbaren lnstrumente

und groſler Kotalog umsonst !

Kurze Adresse :

Hess - Musik
Klingerithal 838
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